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Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tage

und stehe nun hier und bin sein Zeuge.
Apostelgeschichte 26,22
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Liebe Leserinnen und Leser!

Die beiden Verse, die als Monatssprüche über 
diesen Kirchennachrichten stehen, bereiten mir 
beim ersten Überfliegen sofort ein warmes Ge­
fühl der Dankbarkeit und Geborgenheit.
Eine Melodie kommt mir in den Sinn. Wie oft 
habe ich verschiedene Weisen des Verses für 
den September (Gott ist unsere Zuversicht und 
Stärke. Ps 46,2 Monatsspruch September) in 
meiner Jugend gesungen und über das Singen 
haben sich die gesungenen Worte zu einem tie­
fen Glauben in mir verankert.
Außerdem erinnert mich der Vers an das Motto 
des Kirchentages im Mai: Mutig, stark, beherzt. 
Während wir uns mit dem Monatsspruch vom 
September über Gottes Stärke in uns freuen kön­
nen, werden wir mit dem Kirchentagsmotto 
ermahnt, dass diese Stärke in uns auch Gestalt 
annehmen sollte im Leben. Erstaunlicherweise 
schaffen es während des Kirchentages ungefähr 
150.000 Menschen sich genau so zu begegnen 
und schlechte Laune, Herzlosigkeit und Feigheit 
außen vor zu lassen. Liegt es an den Leuten? 
Liegt es an der Stimmung dort oder dass man 
sich unter seinesgleichen weiß? Oder machen 
mehr Menschen, die in eine Richtung denken 

Andacht

und glauben, mehr 
Mut?
Vielleicht ist von 
allem etwas dabei.
Es tat gut, mitein­
an der unterwegs 

sein zu können beim Kirchentag in Hannover 
und Mut, Stärke und das große Herz auffüllen 
lassen zu können mit Eindrücken und gemein­
samer Lust am geistlichen und gesellschaftlichen 
Nachdenken.

Besonders beeindruckend waren allerdings Ein­
zelne, Menschen, die ohne den Rückhalt des 
Kirchentagspublikums mutig, stark und beherzt 
sind und diese Gottesgaben leben. Bischöfin 
Marianne Budde z.B. hielt in ihrer zurückhal­
tenden bescheidenen Art eine überzeugende 
Bibelarbeit über den Auferstehungsmorgen 
(Matth 26) und weckte gerade dadurch in uns 
Sympathie für ihre Wahrhaftigkeit und Stand­
haftigkeit. Sie hatte Donald Trump um Erbar­
men gebeten für die Armen und Rechtlosen 
im Land und dafür viel Ärger im Präsidenten­
lager geerntet.

* 1 Kor 16, 13–14

kirchentag.de
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Aber auch die Worte des Monatsspruches für 
den August laden uns ein zum Nachdenken 
und zu einem mutigen, starken und beherzten 
Umgang miteinander, weil Gott uns darin grün­
det. »Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heu tigen Tag und stehe nun hier und bin sein 
Zeuge.« Apg 26,22.
Natürlich können wir kaum ein Menschen­
leben durchleben ohne Probleme, Fehler oder 
Abschiede. Natürlich gehören die schlechten 
oder bösen Tage genauso zu uns wie die guten 
und fröhlichen. Aber in dem Augenblick, da 
ich diesen Vers lese, kann ich dankbar darauf 
schauen, dass ich jetzt hier sein kann.
Und weil ich gute und schlechte Tage hinter mir 
lassen konnte, weil ich immer wieder Bewah­
rung erlebt habe und Segen, darum kann ich 

Andacht

von Gottes Dasein, seinem Einfluss auf mein 
Leben, meiner Hoffnung weitererzählen, so ar­
gu mentiert der Vers aus der Apostelgeschichte, 
so erlebe ich es.
Ohne Hoffnung und einen zuversichtlichen 
Blick in die Zukunft wären wir keine Christen. 
Und da schließt sich der Kreis wieder zum 
Monatsspruch des September: Weil wir in die­
ser Zuversicht und Stärke Gottes leben, dass es 
ein Leben gibt – ein Leben nach dem Leben, 
darum können und sollten wir mutig, stark 
und beherzt durchs Leben gehen, vielleicht mit 
einzelnen Vorbildern oder als die vielen Chris­
ten gemeinsam, die wir sind in Deutschland 
und der Welt.

Brigitte Lammert

Unser KirchgeMeindebUnd Oberelbe PirnA 
sUcht VerstärKUng

Ob als Zuverdienst oder als abwechslungsreicher Teilzeitjob,
für diese Tätigkeitsbereiche suchen wir Mitarbeitende 
im Bereich der Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf:
● AllgeMeine KirchgeMeindeVerwAltUng, 25% = 10 stunden / woche

● technische dienste, 20 % =  8 stunden / woche
 Hausmeister-, Raum- und Grundstückspflege Pfarrhaus und Kirche Dittersbach

bei interesse melden sie sich bitte bei: 

Pfarrer Friedrich Prüfer, Tel.: 01525 6492008    
oder Anke Eichler (leitende Verwaltungsmitarbeiterin), Tel. 03501 46184-12 

sie können sich für beide tätigkeitsbereiche zusammen oder einzeln bewerben. 
Bitte per Mail an: kgb.oberelbe-pirna@evlks.de.

Eine ausführliche Ausschreibung finden Sie unter:
www.kirchspiel-dittersbach-eschdorf.de
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hier trifft sich die gemeinde – gäste sind willkommen

Kirchenmusik

Vorkurrende i dienstags | 15.45 – 16.45 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Vorkurrende ii mittwochs | 14.30 – 15.00 Uhr | Kita Limonadenbaum

Kurrende i montags | 14.00 Uhr – 14.45 Uhr | Evangelische Grundschule

Kurrende ii montags | 14.45 Uhr – 15.30 Uhr | Evangelische Grundschule

Kurrende iii dienstags | 14.15 Uhr – 15.00 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Jugendkantorei i dienstags | 15.00 – 15.45 Uhr | Kirchgemeindehaus

Jugendkantorei ii freitags | 17.00 – 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus

Kantorei montags | 19.30 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

chor copitz mittwochs | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor copitz donnerstags | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor st. Marien mittwochs | 16.00 Uhr | Gemeindezentrum Sonnenstein

Jungbläser mittwochs | 17.30 Uhr | Lange Straße 20

turmblasen sonnabends | 18.10 Uhr | Kirchplatz

Kinder und Jugend

Kinderkirchensamstag sonnabends | 27.9. | 1.11. | 9.30 –12.30 Uhr 
 Kirchgemeindehaus

Kinderkirchentreff dienstags | 12.8. | 26.8. | 9.9. | 23.9. | 15.00 –17.00 Uhr 
 Kirchgemeindehaus

Konfirmanden (7. + 8. Klasse) mittwochs | 17.00 –18.30 Uhr | St. Marien

Konfirmanden (7. Klasse) mittwochs | 17.00 –18.30 Uhr

Konfi­Teamer wie Konfirmanden | 16.15 –19.00 Uhr

Junge gemeinde

Junge Gemeinde dienstags | 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG

TEN SING freitags | 15.8. | 22.8. | 29.8. | 5.9. | 12.9. | 19.9. | 26.9.  
 17.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG
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senioren

seniorenkreis Dienstag | 9.9. | 14.30 Uhr | Kirchgemeindezentrum Copitz

Alexa Freitag | 1.8. | 5.9. | 15.00 Uhr | Seniorenresidenz Alexa

Asb Donnerstag | 7.8. | 4.9. | 10.00 Uhr 
 Seniorenresidenz »Am Schlossberg«

diakonie tagespflege Montag, 11.8. | Dienstag, 2.9. | Mittwoch, 8.10. | 10.15 Uhr 
 Tagespflege »Alte Post« Gartenstraße 30

diakonisches Altenzentrum Dienstag | 12.8. | 26.8. | 9.9. | 23.9. | 11.30 Uhr  
gottesdienst Diakonisches Altenzentrum Graupa

diakonisches Altenzentrum Donnerstag | 28.8. | 25.9. | 15.45 Uhr  
bibelstunde Diakonisches Altenzentrum Graupa

Maximilian Donnerstag | 14.8. | 9.10. | 10.00 Uhr 
 Seniorenresidenz Maximilian

einsteinstraße Donnerstag | 21.8. | 18.9. | 15.30 Uhr 
 Seniorenzentrum Einsteinstraße

diakonie haus Johannes Donnerstag | 21.8. | 18.9. | 10.00 Uhr | Radeberger Str. 1h

Andere gemeindegruppen

Offener Kreis dienstags | nach Vereinbarung | 19.30 Uhr | Kirchplatz 13 
 Tel. 03501 781733

helferschaft Ausgabe der Kirchennachrichten | 23.9. | ab 13 Uhr | Pfarramt

hauskreis Pratzschwitz donnerstags | 14­tägig | 19.30 Uhr | Infos: Tel. 444677 o.d 582186 

Volksliederkreis jeder 3. Mittwoch im Monat | 14.30 Uhr | Pirna­Sonnenstein

Männerchor nach Vereinbarung | 19.30 Uhr | Kirchgemeindehaus

Mittagspause mittwochs | 12.00 Uhr | Stadtkirche St. Marien

Arbeitskreis  mittwochs | 13.8. | 10.9. | 19.30 Uhr | Kirchplatz 13 
»Anders wachsen« anders.wachsen.pirna@posteo.de

lektoren und begrüßungs- 
dienst im gottesdienst Kontakt über Pfarrer Epperlein | Tel. 03501 506 56 93

bibel im gespräch dienstags | 9.9. | 10.00  – 12.00 Uhr | Kirchplatz 7 
 Tel. 0173 3731065 / 0177 1757671

hier trifft sich die gemeinde – gäste sind willkommen
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So klingen die ersten Worte eines gern gesunge­
nen Liedes. Es verweist uns auf das Miteinan­
der, dass den Frieden unter uns als Gemeinde 
und Kinder Gottes stärkt.

Himmel und Erde haben aber auch etwas mit 
Höhe zu tun, mit dem Himmel, den wir über 
uns sehen und fühlen und mit dem Kirchturm 
als Spitze gen Himmel, die uns die Ausrich­
tung in unserem Leben zeigen will.

Wie Sie beobachten können, wird seit April 
nun endlich am Kirchturm der Marienkirche 
gebaut. Die Gerüste stehen und werden erwei­
tert, die ersten Natursteinarbeiten haben begon­
nen. Die Witterung der letzten Jahrhunderte 
hat dem Sandstein zu gesetzt. Die Fenster der 
Glockenstube müssen restauriert und erneuert 
werden. Innen im Turm wurden einige Glocken 
abgehängt, um auch innen weiter arbeiten zu 
können. Nach und nach werden wir immer 
wieder von den gerade laufenden Sanierungs­
arbeiten berichten. Insgesamt rechnen wir in­
zwischen mit 2,4 Mio € als Bausumme, deren 
Finanzierung auch jetzt noch nicht vollständig 
gesichert ist. Deshalb möchten wir Sie um 
Spenden bitten und als Auftakt einer Spenden­
kampagne den Kirchturm in den Mittelpunkt 
unseres diesjährigen Gemeindefestes rücken. 
Das Programm des Gemeindefestes sehen Sie 
auf der nebenstehen den Einladung.

Brigitte Lammert

»da berühren sich himmel  
und erde ...«

Der Kirchturm der Marienkirche und seine 
Sanierung stehen im Mittelpunkt unseres 
diesjährigen Gemeindefestes. Gemeinsam 
feiern wir mit Spiel, Spaß und Aktionen 
rund ums Thema »Turm und Hochhinaus« 
– für Groß und Klein.

11.00 Uhr geht es los mit einem Familien­
gottesdienst unter musikalischer Begleitung 
der Kurrende, der Einsegnung der Schulan­
 fänger und der Begrüßung unserer neuen 
Gemeindemitglieder.

Ab 12.00 Uhr freuen wir uns auf ein ge­
meinsames Mittagessen mit Grill und Mit­
bringbuffet. 
Bringen Sie gern Salate, Desserts oder Fingerfood 
zum Teilen mit.

Um 15.00 Uhr laden wir herzlich zum Kaf­
feetrinken ein mit einem bunten Eisbuffet 
und Ihren selbstgemachten Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihre gebackenen Leckereien.

Ende ist gegen 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre 
Unterstützung!

Der Kirchenvorstand

Gemeindefest 2025

24. August 2025
11.00 – 16.00 Uhr

Diakonie­ und Kirchgemeindezentrum 
Pirna­Copitz
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Konfirmation 2025

Am Pfingstsonntag 2025 wurden in der Stadtkirche St. Marien konfirmiert und getauft: (1. Reihe 
v.l.n.r.: Paula Freitag, Vivian Kürbs, Maria Wesemann, Lena Schumann, Amelie Kühn, Frederik 
Quentin; 2. Reihe: Johann Götz, Pauline Thiel, Runa Budde, Lotte Hesse, Henning Honnes, Victoria 
Noack, Fynn Richter; Hintere Reihen: Konrad Möckel, Benjamin Radke, Benedikt Goldhahn, 
Anton Oswald, Max Jachmann, Tim Zimmer, Arne Jäger, Friedrich Enderlein, Karl Flörke,  
Margarethe Liebal, Simon Oswald

Konfirmandenprojekt

Mit Beginn des neuen Schuljahres sind die Schü­
lerinnen und Schüler der 7.  Klasse bis zum 
Konfirmationstermin, Pfingsten 2027, eingela­
den, an unserem Konfi­Projekt teilzunehmen. 
Für alle, die zur Konfirmation kommen oder 
sich taufen lassen wollen ist die Teilnahme an 
diesem Projekt verbindlich. Alle Konfirmandin­
nen und Konfirmanden, die unseres Wissens 

in diesen Jahrgang fallen, haben wir bereits 
angeschrieben.
Es sind aber auch alle eingeladen, die solch einen 
Entschluss noch nicht gefasst haben und ein­
fach mehr über den christlichen Glauben und 
das Leben in der Gemeinde erfahren möchten. 
Informationen über Termine, das Format und 
Anmeldeunterlagen sind auf unserer Internet­
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seite www.kirche­pirna.de zu finden. Am Mitt­
woch, dem 20. August 2025 findet 19.30 Uhr 
ein Elternabend im Diakonie­ und Kirchge­
meindezentrum Copitz (Schillerstr. 21A) statt. 
Das erste Treffen zum Kennenlernen wird am 
Mittwoch, dem 27. August, 17.00 Uhr in der 
Stadtkirche St. Marien Pirna sein. Ihm folgt 
das Startwochenende, beginnend am Freitag, 
dem 29. August 2025, 17.45 Uhr in den Räumen 
des Kirch gemeindehauses (Schloss str. 1). Wer 

sich noch nicht ange­
meldet hat, kann auch 
spon tan dazukommen 
und sich vor allem 
beim Eltern  abend ein 
Bild von dem Projekt 
machen.

Cornelius Epperlein, 
Pfarrer

Aus dem gemeindeleben

besondere gottesdienste: Familiengottesdienst zum gemeindefest  
und schuljahresbeginn, Posaunenjubiläum, erntedankfeste, Kirchweih und 
Kranzbinden copitz, ehrenamtsdanke 

Auf einige Gottesdienste, die traditionell in un­
serer Gemeinde gefeiert werden, soll hier noch 
einmal ausdrücklich hingewiesen werden.
Zwei Wochen nach der Schuleinführung feiern 
wir unser Gemeindefest (24.8.), das dem Thema 
»Turm« gewidmet ist (siehe Artikel S. 6). Wir 
starten mit einem Familiengottesdienst am  
24. August um 11 Uhr in Copitz, der auch das 
gerade begonnene Schuljahr in den Blick nimmt. 
Besonders eingeladen sind alle Kinder, die An­
fang August ganz neu in die Schule gekommen 
sind. Aber auch alle Großen und Kleinen, für 
die etwas Neues beginnt, können dafür einen 
besonderen Segen empfangen.
Im Reigen der besonderen Gottesdienste schließt 
sich gleich eine Woche darauf der Gottesdienst 

zum ephoralen Posaunenfest (31.8.) an. Dass wir 
dies in Pirna feiern, verdanken wir einem be­
sonderen Jubiläum: Der Pirnaer Posaunenchor 
darf auf eine 100­jährige Geschichte zurück­
blicken (siehe Artikel S. 10). An vielen Stellen 

im Gemeindeleben sind die Bläserinnen und 
Bläser erlebbar. Eine besondere Kontinuität liegt 
im Turm­ bzw. Kirchplatzblasen, nachdem am 
Samstagabend die Glocken von St. Marien den 
Sonntag eingeläutet haben.
Wie immer feiern wir in St. Marien am tag des 

offenen denkmals (14.9.) unseren Kirchweih­
gottesdienst für dieses schöne Bauwerk, das 
vor mehr als 450 Jahren errichtet wurde. In 
diesem Jahr dürfen wir uns darüber freuen, 
dass die Restaurierung der Epitaphien abge­
schlossen wurde und der Altar wieder in 
neuem Glanz erstrahlt. Dass die Erhaltung un­
serer Kirche weiterer Anstrengungen bedarf, 
ist mit dem eingerüsteten Turm unübersehbar. 
An diesem Tag wollen wir uns freuen, dass un­
sere Kirche mehr als ein Denkmal ist, sondern 
ein lebendiger Ort unseres Gemeindelebens 
und ein wunderschönes Zuhause für vielfältige 
Kultur. Freuen wir uns, dass sie durch all die 
Jahrhunderte so gut erhalten blieb und auch 
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Aus dem gemeindeleben

heute viele sich kümmern und einbringen, da­
mit sie als unser Gotteshaus hier in Pirna und 
in vielerlei Hinsicht ein besuchenswertes Ge­
bäude bleibt, das Freude bringt.
Wo so vieles geschieht, wo unsere Orte wie die 
Marienkirche mit Leben erfüllt werden, braucht 
es Menschen, die all das unterstützen. Wir sind 
froh, dass unsere Gemeinde voller Menschen 
ist, die sich an den verschiedensten Stellen ein­
bringen. Ihnen gilt unser Dank, und auch die­
ser soll gefeiert werden. So begehen wir am 
Sonntag, dem 21. September, unseren ganz 
eigenen tag des ehrenamts. Der Start ist mit 
dem Gottesdienst um 14 Uhr in Copitz. Dem 
wird sich ein Kaffeetrinken und ein kulturelles 
Dankeschön anschließen.
Am letzten Septembersonntag feiern wir wie­
der gemeinsam mit dem Evangelischen Kinder­

haus unser erntedankfest (28.9.). Es wird auch 
erneut einen Erntedankgottesdienst in der Zu­
schendorfer Kirche geben. Diesen feiern wir 
ebenfalls im Zusammenhang mit dem Tag des 
Offenen Denkmals und zwar am 14. Septem­
ber um 11 Uhr.
Einen Gottesdienst zur Kirchweih (5.10.) wird 
es auch wieder in Copitz geben. In guter Tra­
dition werden dafür am Vortag wieder Kränze 
gebunden. So möchten wir auch in diesem 
Jahr herzlich all die bewährten und interessier­
ten Helfer einladen, am Schmuck unseres 
Geburts tags kindes mitzutun. Für eine kleine 
Verpflegung wird gesorgt sein, wenn Sie am 
Sonnabend, dem 30. September ab 9 Uhr kom­
men, um die Kränze gemeinsam zu binden.

Cornelius Epperlein, Pfarrer

Am Sonnabend, dem 20. September treffen sich die jungen Sängerinnen und Sänger 
aus den Kurrenden und Kinderchören unseres Kirchenbezirkes in Lohmen. Neben 
gemeinsamen Proben und Freizeitgestaltung wird der Musikalische Gottesdienst 
17.00 Uhr ein besonderer Höhepunkt sein.
Herzliche Einladung dazu!

Philippuskirche Lohmen
Sonnabend, 20. September 2025, 17.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst 
zum Abschluss des Kurrendefestes

»der gute hirte«
Musical für Kinderchor. 
Sprecher und Instrumente von John Rausek
Kinderchöre und Kurrenden, Kantorinnen 
und Kantoren unseres Kirchenbezirkes
Gesamtleitung: KMD Albrecht Päßler
Predigt und Liturgie: Sup. Brigitte Lammert

Kurrendefest unseres Kirchenbezirkes
treffen der Kurrenden und Kinderchöre in lohmen
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Aus dem gemeindeleben

Im Jahr 1925 fanden sich in Pirna einige Ge­
meindeglieder unter dem Verband »Christli­
cher Verein Junger Männer« zusammen, um 
mit Blechblasinstrumenten in Gottesdiensten 
und zu kirchlichen Anlässen zu musizieren. 
Auch sollte das Turmblasen von St. Marien, 
Tradition bereits seit 1545, neu belebt werden. 
Überall in Deutschland entstanden in dieser 
Zeit Posaunenchöre, angesteckt von der Idee 
des Pfarrers Johannes Kuhlo (1856 – 1941), das 
Lob Gottes lautstark auch außerhalb der Kir­
chenmauern erschallen zu lassen. 
Den prägendsten Einfluss erhielt der Pirnaer 
Posaunenchor wohl unter Pfarrer Martin Flade 
in den 1960er Jahren, der mehrere junge Men­
schen ausbildete und begeisterte, im Posaunen­
 chor mitzuwirken; einige von ihnen sind bis zum 
heutigen Tag dabei. Seit den frühen 1970er 
Jahren leitete Fotografenmeister Gunter Schrei­
 ber den Chor, bis er 1988 aus gesundheitlichen 
Gründen die Chorleitung abgeben musste. Zu 
diesem Zeitpunkt wurde ich mit dieser Funk­
tion betraut. In den kommenden Jahren begann 
eine wichtige und auch prägende Epoche – die 
Partnerschaft zwischen den Posaunenchören 
St. Markus in Emden und unserem Chor, ange­
regt von den Pfarrern Wilhelm Grüner in Em­
den und Gottfried Körner hier. Im Oktober 
1989 kamen die Emder erstmals nach Pirna. 
Wir starteten zum Gegenbesuch im Juni 1990. 
Bis zum Jahr 2019 erfolgten regelmäßig wech sel­
 seitige Besuche, es entstanden sehr herzliche 
Freundschaften. Um den Fortbestand des Chores 
zu sichern, spielte die Ausbildung von Nach­
wuchsbläsern eine große Rolle; in reichlich 
dreißig Jahren wurden fast dreißig Anfänger 
ausgebildet. Jedoch führten neue Ausbildungs­ 
und Studienmöglichkeiten dazu, dass von den 

jungen Leuten kaum einer dem Chor treu blei­
ben konnte. Den »Alten« sei an dieser Stelle 
besonders herzlich für jahrzehntelange Treue 
gedankt. Die Aufgaben des Chores waren sehr 
umfangreich. Gottesdienste, Gemeindeveran­
staltungen, Ständchen, Beerdigungen, regel­
mäßige Besuche in Pflegeheimen, Advent und 
Weihnachten ... So kamen jährlich rund 120 
Einsätze zusammen. Und, besonders wichtig, 
das Turmblasen, jede Woche. Dankenswerter­
weise über viele Jahre von der Stadt Pirna un­
terstützt, bis hin zur Sanierung und Erweite­
rung des Turmbalkons im Jahr 2010. Während 
der Coronazeit entwickelten sich verschiedene  
Eigeninitiativen einzelner Posaunenchormitglie­
der, die letztlich zur Aufgabe meiner Chorlei­
tertätigkeit 2023 führten. Christoph Körlin sei 
ganz herzlich für die Bemühungen um den Chor 
in der Übergangszeit gedankt. Der Posaunen­
chor probt heute mittwochs auf dem Sonnen­
stein, das »Turmblasen« findet nun meist auf 
dem Kirchplatz statt und wird auch von aus­
wärtigen Bläsern unterstützt. Lobt Gott mit 
Posaunen! Und alles Gute für die Zukunft. 

Thomas Albrecht (Chorleiter 1988–2023)

Posaunenchöre Emden und Pirna, 2010 in Emden

100 Jahre Posaunenchor St. Marien – Eine kurze Chronik



bautagebuch st. Marien

Seit Ende März erfolgt der Gerüstbau am Turm 
der Marienkirche. Inzwischen ist nun ein sehr 
komplizierter Part erreicht: Auf Stahlträgern, 
durch die Glockenstube geführt, wird das Ge­
rüst auf der Dachseite abgefangen, da die ent­
stehenden Lasten vom Kirchendach selbst nicht 
getragen werden können. Um die erforderli­
che Konstruktion in der Glockenstube durch­
führen zu können, musste der obere Teil des 
Glockenstuhles mitsamt der hier befindlichen 
vier Glocken demontiert werden. Momentan 
steht somit nur noch eine Glocke für das tägli­
che Geläut zur Verfügung. 
Am Gerüst wurde Baustrom auf den einzelnen 
Etagen installiert, Grundvoraussetzung für spä­
tere Arbeiten in verschiedenen Höhen. Eine Was­
serleitung entsteht gerade bis ganz nach oben, 
um die Reinigungs­ und Sanierungsarbeiten 
am Sandstein in allen Etagen zu ermöglichen. 
Steinmetze erarbeiten derzeit eine Musterachse 
an Verzierungen des Turmes, damit gemeinsam 
mit der Denkmalpflege Art und Umfang der not­
wendigen Natursteinarbeiten festgelegt werden 
können. Demnächst beginnt die Beräumung 
des Gewölbes über der Glockenstube, um dem 
Statiker und benötigten Gewerken den Zugang 
zur Holzkon struktion der Turmhaube zu ermög­
lichen. Hier sind Sanierungsarbeiten in Größen­
ordnungen zu erwarten. Pünktlich vor dem Stadt­
fest konnte das Gerüst selbst so abgesichert 
werden, dass unbefugten Besuchern, die bereits 
zu nächtlicher Stunde auf dem Gerüst unter­
wegs waren, weiterer Zugang verwehrt wird. Bis 
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Bautagebuch Turmsanierung
März bis Juni 2025



Mehr infos gibt’s unter:
www.wilde-kirche-saechsische-schweiz.de  

und im newsletter (Anmeldung zum  
newsletter auf der homepage möglich).

Pfarrer sebastian Kreß
(Pfarrer Kirchgemeinde sebnitz-hohnstein)

Gemeinsam entdecken wir die Natur 
als Ort, wo Gott uns nah ist.  

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Veranstaltungen:

samstag, 16. August,  
15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Treffpunkt: Thümmelgrotte  
(neben der Brand­Aussicht  

bei Hohnstein)

samstag, 13. september,  
15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle  

Kleinhennersdorfer Wendeplatz
(Hauptstraße, 01824 Gohrisch OT 

Kleinhennersdorf) 
samstag, 4. Oktober,  

15.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr

Treffpunkt: Kirche Wehlen  
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Die Veranstaltungen finden in der  
Natur und bei (fast) jedem Wetter statt.

Im Anschluss offener Ausklang  
mit Mitbring­Picknick.
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»Vater unser 
im himmel«

sonntag, 10. August 2025, 17.00 Uhr
diakonie- und Kirchgemeindezentrum 

Pirna-Copitz

Mit diesen Worten beginnt das Gebet 
der Christenheit. Wie wir Gott anreden, 
beeinflusst, wie wir Gott überhaupt sehen. 
Von daher ist die Anrede eine Weichen­
stellung für das ganze Gebet. Sie kann 
darüber hinaus auch eine Weichenstel­
lung für unsere Beziehung zu Gott sein. 
Ist sie das? 
Lasst uns einen ersten Blick in das Vater­
unser werfen!
Auch dieser Gottesdienst wird von mo­
derner geistlicher Musik, einem kurzen 
inhaltlichen Impuls und einer Offenen 
Zeit mit ergänzenden Angeboten geprägt 
sein. Im Anschluss sind alle eingeladen, 
noch zum gemeinsamen Abendessen zu 
bleiben, zu dem jede/r etwas beitragen 
kann (Getränke und Baguette sind vor­
handen). Wir freuen uns auf Euch!

Johannes Bartels
für das Vorbereitungsteam



Ev.-luth. Gottesdienste August / September 2025 in der Region Pirna

  GRAuPA LiEbEthAL SonnEnStEin StRuPPEn KoLLEKtEnzwEcK

3. August, Sonntag
7. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel Eigene Gemeinde

10. August, Sonntag
8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Festgottesdienst im Schlosspark mit Posaunen 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

17. August, Sonntag
9. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Kunze

10.00 uhr Festgottesdienst  
zum 750. ortsjubiläum im Festzelt 
Superintendentin Brigitte Lammert

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

24. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Gottesdienst auf der bonnewitzer wiese 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

31. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfram Schmidt

10.30 uhr Gottesdienst  
mit Einsegnung  

der teamer Konfiarbeit 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde

7. September, Sonntag
12. Sonntag nach Trinitatis

17.00 uhr Ökumenischer Gottesdienst zum tag der Sachsen, Markt Sebnitz

Diakonie Sachsen10.00 uhr Gottesdienst  
zum DAz-Geburtstag

im Diakonischen Altenzentrum
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Erntedank-Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

14. September, Sonntag
13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

15.00 uhr Gottesdienst mit  
Einführung Pfarrer bartels

Superintendentin Brigitte Lammert
(anschließend Gemeindefest)

Eigene Gemeinde

21. September, Sonntag
14. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Kongress und Kirchentags-
arbeit in Sachsen –  
Erwachsenenbildung –  
Tagungsarbeit

28. September, Sonntag
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Liebethaler Grundton 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

18.00 uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst  
zum Erntedank

Pfarrer Johannes Bartels
Eigene Gemeinde

5. oktober, Sonntag
16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst
N.N.

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels Eigene Gemeinde

 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst oder -betreuung Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



Ev.-luth. Gottesdienste August / September 2025 in der Region Pirna

  GRAuPA LiEbEthAL SonnEnStEin StRuPPEn KoLLEKtEnzwEcK

3. August, Sonntag
7. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel Eigene Gemeinde

10. August, Sonntag
8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Festgottesdienst im Schlosspark mit Posaunen 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

17. August, Sonntag
9. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Kunze

10.00 uhr Festgottesdienst  
zum 750. ortsjubiläum im Festzelt 
Superintendentin Brigitte Lammert

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

24. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Gottesdienst auf der bonnewitzer wiese 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

31. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfram Schmidt

10.30 uhr Gottesdienst  
mit Einsegnung  

der teamer Konfiarbeit 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde

7. September, Sonntag
12. Sonntag nach Trinitatis

17.00 uhr Ökumenischer Gottesdienst zum tag der Sachsen, Markt Sebnitz

Diakonie Sachsen10.00 uhr Gottesdienst  
zum DAz-Geburtstag

im Diakonischen Altenzentrum
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Erntedank-Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

14. September, Sonntag
13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

15.00 uhr Gottesdienst mit  
Einführung Pfarrer bartels

Superintendentin Brigitte Lammert
(anschließend Gemeindefest)

Eigene Gemeinde

21. September, Sonntag
14. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Kongress und Kirchentags-
arbeit in Sachsen –  
Erwachsenenbildung –  
Tagungsarbeit

28. September, Sonntag
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Liebethaler Grundton 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

18.00 uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst  
zum Erntedank

Pfarrer Johannes Bartels
Eigene Gemeinde

5. oktober, Sonntag
16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst
N.N.

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels Eigene Gemeinde

 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst oder -betreuung Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



Ev.-luth. Gottesdienste August / September 2025 in der Region Pirna

  GRAuPA LiEbEthAL SonnEnStEin StRuPPEn KoLLEKtEnzwEcK

3. August, Sonntag
7. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel Eigene Gemeinde

10. August, Sonntag
8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Festgottesdienst im Schlosspark mit Posaunen 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

17. August, Sonntag
9. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Kunze

10.00 uhr Festgottesdienst  
zum 750. ortsjubiläum im Festzelt 
Superintendentin Brigitte Lammert

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

24. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Gottesdienst auf der bonnewitzer wiese 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

31. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfram Schmidt

10.30 uhr Gottesdienst  
mit Einsegnung  

der teamer Konfiarbeit 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde

7. September, Sonntag
12. Sonntag nach Trinitatis

17.00 uhr Ökumenischer Gottesdienst zum tag der Sachsen, Markt Sebnitz

Diakonie Sachsen10.00 uhr Gottesdienst  
zum DAz-Geburtstag

im Diakonischen Altenzentrum
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Erntedank-Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

14. September, Sonntag
13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

15.00 uhr Gottesdienst mit  
Einführung Pfarrer bartels

Superintendentin Brigitte Lammert
(anschließend Gemeindefest)

Eigene Gemeinde

21. September, Sonntag
14. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Kongress und Kirchentags-
arbeit in Sachsen –  
Erwachsenenbildung –  
Tagungsarbeit

28. September, Sonntag
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Liebethaler Grundton 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

18.00 uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst  
zum Erntedank

Pfarrer Johannes Bartels
Eigene Gemeinde

5. oktober, Sonntag
16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst
N.N.

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels Eigene Gemeinde

 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst oder -betreuung Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



Ev.-luth. Gottesdienste August / September 2025 in der Region Pirna

  GRAuPA LiEbEthAL SonnEnStEin StRuPPEn KoLLEKtEnzwEcK

3. August, Sonntag
7. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel Eigene Gemeinde

10. August, Sonntag
8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Festgottesdienst im Schlosspark mit Posaunen 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

17. August, Sonntag
9. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Schulanfang 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Kunze

10.00 uhr Festgottesdienst  
zum 750. ortsjubiläum im Festzelt 
Superintendentin Brigitte Lammert

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

24. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Gottesdienst auf der bonnewitzer wiese 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Evang. Schulen / 
Jüdisch-christliche u.a.  
Arbeitsgemeinschaften

31. August, Sonntag
10. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfram Schmidt

10.30 uhr Gottesdienst  
mit Einsegnung  

der teamer Konfiarbeit 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde

7. September, Sonntag
12. Sonntag nach Trinitatis

17.00 uhr Ökumenischer Gottesdienst zum tag der Sachsen, Markt Sebnitz

Diakonie Sachsen10.00 uhr Gottesdienst  
zum DAz-Geburtstag

im Diakonischen Altenzentrum
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Erntedank-Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

14. September, Sonntag
13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

15.00 uhr Gottesdienst mit  
Einführung Pfarrer bartels

Superintendentin Brigitte Lammert
(anschließend Gemeindefest)

Eigene Gemeinde

21. September, Sonntag
14. Sonntag nach Trinitatis

10.30 uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Frau Monika Herold

Kongress und Kirchentags-
arbeit in Sachsen –  
Erwachsenenbildung –  
Tagungsarbeit

28. September, Sonntag
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 uhr Liebethaler Grundton 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

18.00 uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst  
zum Erntedank

Pfarrer Johannes Bartels
Eigene Gemeinde

5. oktober, Sonntag
16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 uhr Gottesdienst
N.N.

10.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels

9.00 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Johannes Bartels Eigene Gemeinde

 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst oder -betreuung Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



17

Aus dem gemeindeleben

Der Einladung zur Gemeindeversammlung An­
fang Mai in Copitz sind ca. 40 Gemeindemit­
glieder gefolgt. Die junge Gemeinde und die 
ältere Generation waren stark vertreten. Der 
neue Gemeindepädagoge Alrik Schubert stellte 
sich bei der Gelegenheit vor.
Unser Kirchenvorstand berichtete, was aus der 
letzten Gemeindeversammlung vom Novem­
ber bereits umgesetzt werden konnte. Weiter­
hin wurde in thematischen Runden zu den be­
reits gesammelten Ideen diskutiert, wie diese 
in unserer Gemeinde konkret umgesetzt wer­
den können. 
Die Gruppe »Arbeit mit Kindern« (Kinderkir­
che einmal im Monat, samstags) hat um wei­
tere Unterstützung gebeten und sich gefragt, 
wie man junge Familien mit kleinen Kindern 
noch besser erreichen könnte. 
Die Arbeitsgruppe »Gemeindefest« machte sich 
um die Organisation des Gemeindefestes kon­
krete Gedanken. 
Auch die Arbeitsgruppe »Sichtbarkeit des Ge­
meindelebens«  entwickelte Ideen, wie der Infor­
mationsfluss in der Gemeinde – auch mit mo­
dernen Medien – verstärkt, im Kirchgemeinde­
bund abgestimmt und interaktiver gestaltet 
werden kann. 
Eine vierte Gruppe tauschte sich zum Thema 
»Gottesdienst« aus. Es wurden konkrete Wün­
sche und Erwartungen besprochen, wie bei­
spielsweise modernere Lieder im Gottesdienst. 

Eine weitere Arbeitsgruppe tauschte sich über 
»Gemeinschaftsformate« aus. Hier kamen neue 
Ideen, wie ein regelmäßig stattfindendes Frauen­
frühstück, gemeinsame Wanderung und eine 
Gemeinderüstzeit, im jährlichen Wechsel mit 
dem Gemeindefest, zur Sprache. 
Es wurde deutlich, dass nicht alle darüber Be­
scheid wissen, was es in unserer Gemeinde 
schon gibt. Hier soll – auch zum Gemeindefest – 
noch einmal aktuell informiert werden. Der Kir­
chenvorstand wird konkrete Ideen und Vorha­
ben weiterhin begleiten. 
In der Gemeinde regelmäßig im Austausch zu 
sein, wurde von vielen als sehr bereichernd wahr­
genommen. Daher sollen dieser Art Gemeinde­
versammlungen, die ein Kennenlernen sowie 
den Austausch fördern und dabei helfen zu ver­
stehen, welche Bedürfnisse mehr Aufmerksam­
keit brauchen, zweimal jährlich stattfinden.  
In guter Stimmung und mit neuer Hoffnung 
ging diese Veranstaltung zu Ende. Es wurde 
deutlich, dass unsere Gemeine ein weites Feld 
ist, wo alle mitentscheiden, welche Pflanzen 
weiter gedeihen oder zusätzlich aufgezogen 
werden sollten. 
Wie in jedem größeren Garten braucht es viele 
Hände, die sich fröhlich schmutzig machen, 
bevor Blumen gepflückt und Köstliches aus 
Gottes Acker geerntet werden kann.

Heiko Richter

gemeindeversammlung in copitz
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Aus dem gemeindeleben

seniorenausflug

Einmal im Jahr starten die Senioren einen Aus­
flug. Die letzten Busausfahrten gingen in die 
Westlausitz nach Großharthau und das Jahr 
darauf ins Bibelland Oberlichtenau. Für 2025 
sollten wir aus dem Planungsausschuss Vor­
schläge einbringen. Wieder wurden Ziele in der 
Lausitz genannt, u.a. nach Bautzen­Gesund brun­
nen zur Kirche und zum Mehr­Generationen­
Haus, wo Pfarrer Burkhard Schulze tätig war. 
Als wir ihn fragten, fand er die Idee gut. Hatte 

aber noch den Tipp, »... fahrt doch zur Garni­
sonskirche auf der Festung Königstein.« Gut, 
gesagt, getan, wir organisierten einen Gottes­
dienst auf der Festung. Somit hatten wir freien 
Zugang zur Kirche oben auf dem Berg. Ein Bus 
aus Bad Schandau sammelte die Reisenden auf 
und war zum Abschluss wieder zur Stelle. Am 
Aufzug zeigten wir die von Pfarrer Schulze un­
terschriebenen Eintrittskarten vor. Spazierten 
gemütlich über die Kasematten zur ältesten 
Garnisonskirche Sachsens. Ein Lektor aus der 
Königsteiner Gemeinde und der Organist an 
der Jehmlich­Orgel waren zur Stelle, die Pre­
digt kam wie erwartet gut an. Pfarrer Schulze 
danken wir, die Idee war gut, die Umsetzung 
perfekt. Der Appetit auf Kaffee und Kuchen 
sowie auf Gespächsbedarf wurden im dunklen 
Offizierskasino gestillt. Als Fazit nahmen wir 
dank bar Gottes Geschenk an.

Ralf Hübschmann

rück- und Ausblick: 

Pilgern verbindet – im Mai drei tage unterwegs von görlitz nach bautzen

Sechs Menschen, sechs Rucksäcke, sechs Paar 
müde, aber glückliche Füße – das war unsere 
Pilgertour von Görlitz nach Bautzen. Drei 
Tage lang waren wir gemeinsam unterwegs, 
durch sanfte Hügel, lichte Wälder und idyl­
lische Dör fer der Oberlausitz. Und wenn man 
glaubt, Pilgern sei nur mühsam, dann hat man 
wahrscheinlich noch nie bei strahlendem Son­
nenschein, begleitet von Vogelgezwitscher und 

dem Duft frisch gemähter Wiesen, den Weg 
mit Gleichgesinnten geteilt.
Von Anfang an war da dieses Gefühl: Wir sind 
nicht nur gemeinsam unterwegs – wir gehören 
zusammen. Die Gemeinschaft wuchs mit je­
dem Schritt, und bald waren wir nicht mehr 
»eine Gruppe von sechs Leuten«, sondern ein 
kleines Pilgerteam mit Herz, Humor und offe­
nen Ohren füreinander. Mal wurde tiefgründig 



GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Der Bezirk Pirna hat ein eigenes Haus für Veranstal-
tungen und als zentralen Treffpunkt: die OASE in der 
Schloßstraße 6 in Pirna. Dort finden auch regelmäßig 

Gottesdienste statt. 
Als Gemeinschaft wollen wir gemeinsam unterwegs 
sein. Wir wollen unseren christlichen Glauben gemein-
sam leben, uns gegenseitig unterstützen und stärken. 
Wir wollen Menschen einladen, sich bei uns willkom-
men und zu Hause zu fühlen. Komm gern vorbei, wenn 
du auf der Suche nach Gemeinschaft bist oder dich 
über das Leben und den Glauben austauschen willst.

EinigE unsErEr VEranstaltungEn: 
OasE-Chor

freitags, einmal im Monat mit Abendbrot, 19.30 Uhr
Brunch&thema – der OasE-Vormittag für Frauen

samstags, 4x im Jahr  
mit Frühstück und Referentin, 9.30 Uhr 

sonntagsOasE
unser Gottesdienst 

sonntags, 10.00 Uhr
Männerabend 

montags, einmal im Monat mit Abendbrot,19.30 Uhr
Hauskreis & Hauskreis für junge Erwachsene 

wöchentlich, 18.00 Uhr
Jg-Deep 

dienstags, einmal im Monat, 18.30 Uhr

Haus OASE  |  Schloßstraße 6  |  01796 Pirna
E-Mail: kontakt@lkg-pirna.de 

Termine & Veranstaltungen unter: www.lkg-pirna.de
Barrierefrei!

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Pirna gehört zum 
Gemeinschaftsverband der LKG Sachsen und ist da-

mit Teil der Ev.-Luth. Landeskirche in Sachsen. 

Aus dem gemeindeleben

über Glauben, das Leben und die Welt gespro­
chen, mal herzlich gelacht. Täglich gab es Im­
pulse, die uns zum Innehalten, Nachdenken 
und manchmal auch einfach zum Staunen ge­
bracht haben. Sie waren wie kleine Wegweiser 

– nicht nur auf der Landkarte, sondern auch im 
Inneren. Besonders berührend waren die Be­
gegnungen mit Menschen am Weg: Sei es ein 
freundlicher Gruß im Dorf, eine Bank im 
Schatten mit Aussicht oder ein spontanes Ge­
spräch mit einer neugierigen Spaziergängerin. 
Es war, als würde uns der Weg selbst Geschen ke 
machen.
Am Ende standen wir in Bautzen, müde, erfüllt 
und ein wenig wehmütig, dass es schon vorbei 
war. Und schon auf der Heimfahrt war klar: 
Das war nicht die letzte Tour!

Du hast Lust bekommen, nächstes Jahr mitzu­
kommen? Dann notiere dir schon mal den Zeit­
raum vom 26. bis 28. Juni 2026 und sei dabei, 
wenn wir wieder gemeinsam unterwegs sind – 
mit offenen Herzen, festem Schritt und einer 
Prise göttlichem Rückenwind.
Herzliche Einladung – wir freuen uns auf dich!

Silke Maresch und Tobias Hupfer-Maresch



Aus dem gemeindeleben

Tag der Sachsen 
vom 5. bis 7.9. in sebnitz
ein buntes Fest nimmt gestalt an!

Schon gehört? Zum »Tag der Sachsen« in 
Sebnitz wird es von Freitag bis Sonntag 
eine Kirchenmeile rund um die Peter­und­
Pauls­Kirche und am Sonntag einen öku­
menischen Gottesdienst auf dem Markt­
platz geben.

Auf der Kirchenmeile bietet sich mit den 
Ständen der unterschiedlichen Träger ein 
tolles Bild unserer Kirche. Besondere High­
Lights sind sicher die Kletterkirche und 
das Kinderangebot der christlichen Kinder­
tagesstätte »Unterm Regenbogen« Sebnitz 
auf dem Parkdeck, die Stände der Kirch­
gemeinde Sebnitz­Hohnstein mit Pflanz­
aktion, der Stand der Landeskirche und 
der Stand des Kirchenbezirkes.

Auch das Programm auf der Kirchenbühne und in der Kirche verspricht abwechslungs­
reiche Programmpunkte von Rock und Pop bis Klassik, Theater für Groß und Klein so­
wie Zeiten der Ruhe und Besinnung bei den Andachten und dem Taizé­Gebet zur Nacht.

Am Sonntag, 10.00 Uhr feiern wir ökumenischen Gottesdienst unter Leitung von Pfarrer 
Brendler (kath.) und Pfarrer Kreß (ev.). Die Predigt hält Superintendentin Brigitte Lam­
mert und für eine schöne musikalische Ausgestaltung sorgen die Steffen Peschel Band 
und unsere Kirchenchöre und Posaunenchöre.

schauen sie doch mal vorbei! wir freuen uns auf ihren besuch.

Bei den unterschiedlichsten Aufgaben 
freuen wir uns über Ihre Mithilfe.
Bitte unterstützen Sie uns!
Hier können Sie sich dazu eintragen.
Kirche-sebnitz.de/helfen-kirche-tds.html
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26. Pirnaer 
Abendmusiken

Stadtkirche St. Marien, jeden Donnerstag 
vom 6. Juli bis zum 24. August  

um 19.30 Uhr,  
mit Sonderkonzert am 28. August

Karten zu 6,00 € und 5,00 € an der Abendkasse –  
Gesamtkarten für die acht Hauptkonzerte der  

PIRNAER ABENDMUSIKEN 2025  
zum Preis von 30,00 € / ermäßigt 25,00 €

Foto: pixabay.com

7. August – Kammerkonzert

mit Werken barocker Meister
Petra Zámbó & Elisabeth Beckert (Barockoboen  

und ­flöten), Eva­Maria Horn (Fagott),  
Sebastian Knebel (Cembalo)

 
14. August – Orgelkonzert

An der großen Jahn­Orgel:
Kantor Florian Mauersberger

»Präludien und Fugen«  
von Vierne, Franck, Bach und Reger

 
21. August – chorkonzert

mit dem Dresdner Motettenchor unter der  
Leitung von Matthias Jung

 
28. August – sonderkonzert zum 

Abschluss der Pirnaer Abendmusiken 2025
mit dem Dresdner Kreuzchor unter der Leitung von 

Kreuzkantor Martin Lehmann
Karten ab sofort im Pfarramt, unter reservix.de, 

an allen Konzertkassen und an der Abendkasse zu  
21 | 18 | 15 | 11 €

Sa, 30. August, 18.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien 

turm- und Kirchplatzblasen 
zum 100. Jubiläum des Pirnaer Posaunenchores

Do, 4. September, 18.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien  

saisoneröffnungskonzert  
»capriccio italien« 

Werke u.a. von Rossini, Tschaikowsky und Verdi
Veranstalter:  

Elbland Philharmonie Sachsen GmbH

So, 14. September, 17.00 Uhr 
Schloßkirche Zuschendorf   

Konzert zum erntedankfest und  
tag des offenen denkmals 

Schloßkirche Zuschendorf
Sommerkonzerte der Elbland Philharmonie

Sa, 20. September, 16.00 Uhr, Diakonie- und 
Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz   

herbstkonzert 
Singegemeinschaft Harmonie,  

Leitung: Thomas Manz 
Eintritt frei

liebethaler grundton 2025 
in der Kirche zu liebethal

Fr, 26. September, 19.00 Uhr
Ich bin ein Gast auf Erden  

Duo Liaisong – Choräle vielseitig
Sa, 27. September, 19.00 Uhr

The String Company Weltmusik  
– Gipsy – Klezmer – Balkan – Chanson –

So, 28. September, 10.00 Uhr
Musik­Gottesdienst mit dem Weltmusikensemble 

der Musikschule Sächsische Schweiz e.V.
Veranstalter:  

Ev.­Luth. Kirchgemeinde Graupa­Liebethal
21



einladung Junge gemeinde

hallo junge leute
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Mit dem Beginn des neuen Schuljahres startet 
auch die JG Pirna aus der Sommerpause in ein 
neues JG­Jahr. Da das Leben junger Menschen 
sich stets verändert, mussten wir uns vor den 
Ferien leider von zwei Mitgliedern des Leitungs­
teams verabschieden. Gleichzeitig durften wir 
aber auch einen neuen jungen Mitstreiter im 
Kreis des Leitungsteams willkommen heißen, 
der in Zukunft unsere JG mitgestalten wird. 
Wir freuen uns darauf, wenn es dann in der 
zweiten Schulwoche mit der JG weitergeht.

Wir, die Junge Gemeinde Pirna, treffen uns jeden 
Dienstag um 18 Uhr in der Schloßstraße 1 in 
Pirna und laden hierzu herzlichst jeden inter­
essierten Jugendlichen ein. Wir beginnen dabei 
immer mit einem gemeinsamen Essen und ge­
stalten die Abende anschließend mit Lobpreis, 

Themenabenden und gemeinsamen Spielen 
aus. Eine Ausnahme stellt hierbei JG­Deep dar. 
Dieses Format gibt es seit ein paar Jahren und 
findet am letzten Dienstag jeden Monats statt. 
Hierfür treffen wir uns in der Oase, Schloß­
straße 6, etwas oberhalb unseres normalen 
Treffpunkts. JG­Deep gibt jedem Jugend lichen 
die Möglichkeit, nochmal etwas tiefer in den 
Glauben und die Bibel einzudringen. Auch 
hier ist für Essen gesorgt.

Alrik Schubert

tensing – wir suchen Mitspieler!

Piraten, eine Adelstochter, ein stolzer Käpt‘n; 
Liebe, Verrat, Meuterei. Am 13. und 14. Juni 
spielten und musizierten die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen unserer Pirnaer TenSing 
Gruppe ihr eigens geschriebenes Theaterstück 
»Ruhm und Verrat«. Ein Jahr lang probten der 
Theater­Workshop ein selbst geschriebenes 
Theaterstück und der Band­Workshop dazu 
ausgewählte Liebeslieder, Sea shanties und 
Pop­Songs. So begegneten uns Mitte Juni im 
Diakonie­ und Kirchgemeindezentrum eine 
Gruppe Piraten, mit einem sehr selbstüberzeug­
ten Käpt’n, der sich prompt in seine eigene 
Geisel verliebte und seine Crew vernachlässig­

 te. Wie eine respektable Piratencrew das so 
macht, wurde daraufhin natürlich munter ge­
meutert. Ihr Probenjahr schlossen die Jugend­
lichen so mit zwei souveränen Aufführungen 
ab.
Wenn du jung bist und selbst Lust und Freude 
daran hast, zu schauspielern oder im Band­
Workshop ein Instrument zu spielen oder auch 
zu erlernen, dann komm gern nächstes Schul­
jahr vorbei. Wir treffen uns freitags von 17.00 
bis 21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus in der 
Schlossstraße.

Alrik Schubert



Kinderkirchensamstag (KiSa)

Hast du Lust auf einen samstag-
vormittag mit spielen, Geschichten,  

gemeinsamem mittagessen 
und ganz viel Zeit zusammen?  

dann komm zum Kinder kirchensamstag!

Alter: 1. – 6. Klasse

start: 9.30 Uhr | ende: 13.00 Uhr

Wo? Kirchgemeindehaus Pirna, 
schloßstraße 1, 01796 Pirna

teRmine: 27.9. | 1.11.
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Kinderkirchentreff (KiT)

Hast du Lust auf einen lockeren treff 
mit spielen, Quatschen  

und auf was du sonst noch Lust hast?  
dann komm zum Kinder kirchentreff!

Alter: 1. – 6. Klasse

start: 15.00 Uhr | ende: 17.00 Uhr

Wo? Kirchgemeindehaus Pirna, 
schloßstraße 1, 01796 Pirna

teRmine:  
12.8. | 26.8. | 9.9. | 23.9.

echt MerKwürdig – ein unberechenbares und merkwürdiges Festival. 
Rund 300 Jugendliche treffen sich beim 39. Kreativen Jugendfest in Dresden­Eschdorf  
vom 12. bis 14. September 2025. Ein Wochenende feiern, tanzen, singen, diskutieren, beten ... gemeinsam 
mit der Evangelischen Jugend Dresden. Nähere Infos findet ihr unter https://jugendfest.de/2025/



Mehr von der Maus benjamin unter: 
www.hallo-benjamin.de

Auflösung. Kind A
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Die Beratungsdienste des Caritasverbandes für 
Dresden e.V. in Pirna und im Landkreis Sächsische 
Schweiz­Ost erzgebirge beraten in der Allgemeinen 
Sozialen Beratung, der Seniorenberatung und mit 
vielfältigen Diensten in der Migrationsberatung 
unterschiedliche Menschen im gesamten Landkreis 
und damit auch im Einzugsbereich un serer Ge­
meinde und des Kirchgemeindebundes Oberelbe.

Unsere Beratungen finden  
konfessionsunabhängig statt. 

Caritasverband für Dresden e.V.

Beratungsdienste Pirna 
Dr. Wilhelm­Külz­ Str. 1a, 01796 Pirna

Mobil: 0172/ 1426999 
E­Mail: schnitter@caritas­dresden.de  

Internet: www.caritas­dresden.de

Kontakte caritas

Grundschule + Hort / Oberschule /  Gymnasium /
Berufliches Gymnasium
Rottwerndorfer Str. 51, Tel. (03501) 79 04 55
E­Mail: schulzentrum@eva­pirna.de
www.eva­pirna.de

evangelisches schulzentrum 
Pirna

Kontakte diakonie

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche  
Sachsens im Kirchenbezirk Pirna e.V. 

Geschäftsstelle Schandauer Str. 15, 01796 Pirna 
Tel.:  03501 5601­0, Fax: 03501 5601­29 

info@diakonie­pirna.de, www.diakonie­pirna.de
Pflegeberatung 

Tel.: 03501 5854140
Diakonie Sozialstation 

Tel.: 03501 523656
Tagespflege 

Tel.: 03501 4603700
Kurzzeitpflege Haus Johannes 

Tel.: 03501 5717010
Diakonisches Altenzentrum Graupa 

Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen 
Tel.: 03501 543­350 

Vollstationäre Pflege 
Tel.: 03501 543­0
Haus der Kinder 

Tel.: 03501 528508
Traumapädagogische Wohngruppe 

Tel.: 03501 7929523
Familienberatungsstelle 

Tel.: 03501 470030
Suchtberatungsstelle 

Tel.: 03501 528646
Soziales Jugendprojekt »UZ« 

Tel.: 03501 529967
Jugendmigrationsdienst 

Tel.: 03501 468130/38
Evangelisches Kinderhaus 

Tel.: 03501 447710
Hummelburg Börnersdorf 

Tel.: 035025 50247
Limonadenbaum 

Tel.: 03501 7928477
Kinder-Garten-Eden 
Tel.: 03501 5855443

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Tel.: 03529 5290038

Soziale Beratung 
Tel.: 03501 5710172

Flüchtlingssozialarbeit 
Tel.: 0159 04428099

Das Diakonie-Kaufhaus 
Tel.: 03501 582878
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Meine Sprechstunde findet bei Ihnen an jedem  
1. Donnerstag im Monat um 16 Uhr, im Diakonie­ 
und Kirchgemeindezentrum Copitz, Schillerstr. 21a  
in Pirna­Copitz statt. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Thomas Böhme, Agenturleiter
Aidlinger Str. 16, 01936 Laußnitz, Tel. 035795 39300
E­Mail: thomas.boehme@vrk­ad.de

Versicherer im raum  
der Kirchen (bisher bruderhilfe)
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Anmeldungen im Pfarramt

Taufen und Trau ungen sowie Einsegnungen zu 
Ehe jubiläen (z. B. Silberne oder Goldene Hoch­
zeit) sollten bitte spätestens 6 Wochen vor 
dem gewünschten Termin erfolgen.
Termine unter: 03501 461 840

datenschutz: Unsere Kirchennachrichten sind 
für den Veröffentlichungszeitraum auch auf der 
Internetseite als PDF­Datei abrufbar. Wer einer 
Veröffentlichung der Abbildung seiner Person (die 
nur im Zusammenhang mit einer Veranstaltung 
der Kirchgemeinde geschieht) nicht zustimmen 
kann, muss dagegen beim verantwortlichen Re­
dakteur schriftlich Widerspruch einlegen.

diakonie Pirna

Kontakt- und begegnungsangebote

Manchmal braucht es nur einen Moment, um 
zu spüren, dass wir nicht allein sind. 
In unserer hektischen Welt ist es umso wichti­
ger, sich bewusst Zeit für Begegnungen zu 
nehmen – und genau dafür sind unsere Kon­
takt­ und Begegnungsangebote da.

Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken schaffen 
wir eine angenehme und einladende Umgebung, 
in der Sie sich mit anderen austauschen kön­
nen. Ob Sie über positive Erlebnisse sprechen 
oder sich über Herausforderungen unterhalten 
möchten – wir bieten Ihnen einen Rahmen, in 
dem Sie Gehör finden.

Unser Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, an dem 
neue Kontakte entstehen und alte Verbindun­
gen gepflegt werden. Jede*r ist herzlich einge­
laden, Teil unserer Gemeinschaft zu sein. Die 
Teilnahme an unseren Angeboten ist selbstver­
ständlich kostenlos – wir freuen uns auf Sie!

gemeindezentrum christuskirche heidenau
Rathausstr. 6
jeden Montag 14–16 Uhr

diakonie- und Kirchgemeindezentrum 
Pirna-copitz
Schillerstr. 21 a
jeden Mittwoch 14–16 Uhr

nachbarschaftsraum Pirna-sonnenstein
Remscheider Str. 1 a
jeden Donnerstag 13–15 Uhr

SEGEnSWUnSCH:

September
Feiner Schleier auf

Häusern und Bäumen,
Hügeln und Wäldern –

alles wirkt weichgezeichnet
im herbstlichen Licht.

Ich wünsche dir,
dass du

deine Mitmenschen
und auch dich selber
anschauen kannst,
als läge auf euch
ein mildes Licht.

Tina Willms
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Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.
Psalm 46,2

Freud und leid
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stand: 17.5.2025

 getauft wurde:
Uwe Saar, Pirna
Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch irgend-
eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 
die in Christus Jesus ist, unserm Herrn. Römer 8,38-39

 Anlässlich der Konfirmation 
 wurden getauft:

Tim Zimmer, Pirna
Runa Jule Budde, Pirna
Arne Jäger, Pirna
Du wirst mir den Weg zum Leben zeigen und mir die 
Freude deiner Gegenwart schenken. Aus deiner Hand 
kommt mir ewiges Glück. Psalm 16,11

in st. Marien wurden am 
Pfingstsonntag konfirmiert:
Georg Friedrich Enderlein, Pirna  |  Karl Theodor Flörke, 
Pirna  |  Paula Freitag, Pirna  |  Johann Götz, Dohma  |  
Lukas Benedikt Helge Goldhahn, Pirna  |  Lotte Luisa 
Hesse, Pirna  |  Henning Honnes, Pirna  |  Max Jachmann, 
Pirna  |  Amelie Kühn, Pirna  |  Vivian Laura Kürbs, Pirna  
|  Margarethe Marie Liebal, Pirna  |  Konrad Elias Möckel, 
Pirna  |  Anton Oswald, Pirna  |  Simon Oswald, Pirna  |  
Frederik Quentin, Pirna  |  Benjamin Julius Jörgen Radke, 
Pirna  |  Lena Schumann, Pirna  |  Maria Wesemann, Pirna  
|  Victoria Noack, Struppen  |  Pauline Thiel, Pirna  |  Fynn 
Theodor Richter, Lohmen
Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. Markus 9,23

 Zur »goldenen hochzeit« 
 wurden gesegnet:

Brigitte und Johannes Zeibig, Pirna
Das Fundament ist gelegt: Jesus Christus, niemand 
kann ein anderes legen. 1.Kor 3,11

 Zur »diamantenen hochzeit« 
 wurden gesegnet:

Gisela und Siegfried Hobrack, Pirna
Aber das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte und 
meine Zuversicht setze auf Gott den Herrn. Psalm 73,28

 heimgerufen und 
 christlich bestattet wurden:

Rolf Ernst Adler, 73 Jahre, Cotta
Zu der Zeit wird der Mensch blicken auf den,  
der ihn gemacht hat, und seine Augen werden auf den 
Heiligen Israels schauen. Jes 17,17

Dr. Hartmut Gustav Joswig, 83 Jahre, Pirna
Ich weiß, dass mein Erlöser lebt! Hiob 19,25

Solveig Ochotzki, 10 Jahre, Pirna
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde 
gemacht hat. Psalm 121,2

Ingrid Müller, geb. Oehme, 91 Jahre, Pirna
Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Psalm 36,6



Besichtigungen: 

Montag bis Samstag 11 – 17 Uhr  
Sonntag  14 – 16 Uhr

Änderungen vorbehalten!

stadtkirche st. Marien zu Pirna

evangelisch: Tel. 0800 1110111
katholisch: Tel. 0800 1110222

telefonseelsorge

im Krankenhaus: Tel. 1899
von außerhalb: Tel. (03501) 7118 1899
Pfarrerin Monika Schlegelmilch,  
Pfarrer Burckhard Schulze

Krankenhausseelsorge

Rosa­Luxemburg­Str. 29, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 24 21, Fax 461 24 25
E­Mail: suptur.pirna@evlks.de
Schulbeauftragte Sabine Soffner  
(03501) 461 24 12
Bezirkskatechetin Beate Tschöpe
(03501) 461 24 10

superintendentur Pirna 
Arbeitsstelle  

Kinder-Jugend-bildung

Florian Mauersberger
Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel.: (03501)  46 184 23 
E­Mail: florian.mauersberger@evlks.de

Kirchenmusik

Oase, Schloßstraße 6, 01796 Pirna
Tel. (03501) 52 11 06
E­Mail: kontakt@lkg­pirna.de

landeskirchliche gemeinschaft

Siehe Seite 25 und 26 
in diesem Heft.

diakonisches werk

ev.-luth. Kinderhaus

ev. schulzentrum

Pfarramt Pirna

Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 84 0, Fax 461 84 15  
E­Mail: kg.pirna@evlks.de
Dienstag: 13 – 16 Uhr
Donnerstag: 13 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontoinhaber: KVW Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
bei der KD Bank
Verw.­Zweck: 2690 / Zahlungsgrund

Kontoinhaber:  
Ev.­Luth. Kirchgemeinde Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE57 3506  0190 1645 8000 16
bei der KD Bank

Kirchgeld überweisen an:

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna­Graupa
Tel. (03501) 54 82 42, Fax 54 67 64 
E­Mail: kg.graupa_liebethal@evlks.de

Pfarramt & Friedhof graupa

Dippoldiswalder Str. 25, 01796 Pirna
Tel. (03501) 44 71 07, Fax 46 48 29
Montag, Donnerstag, Freitag:
  9 – 12 und 12.30  – 14 Uhr
Dienstag: 10 – 12 und 12.30  – 18 Uhr
Mittwoch: geschlossen
E­Mail: friedhof.pirna@evlks.de

Friedhofsverwaltung Pirna

Schillerstraße 21 a, 01796 Pirna­Copitz  
Herr Balder: Tel. 0174 931 88 63 
Tel. (03501) 571 017 0, Fax 571 146 9
E­Mail: johannes.balder@evlks.de

gemeindezentrum copitz

Anke Eichler, Kirchplatz 13, 01796 Pirna  
Tel. (03501) 46 184 12
E­Mail: anke.eichler@evlks.de

Verwaltungsleitung Kirch- 
gemeindebund Oberelbe Pirna

Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe:  
28.8.2025

Superintendentin Brigitte Lam
m

ert 
(03501) 4612421

Pfarrer C
ornelius Epperlein 

(03501) 506 56 93
Pfarrer Burkhard N

itzsche  
(03501) 54 67 65

G
em

eindepädagoge A
lrik Schubert 

 (0151) 555 41 692 
K

inderkirchenführungen Sarita W
alter 

(03501) 52 85 77
K

irchner Th
om

as A
lbrecht 

(03501) 46 19 798

sprechzeiten für seelsorge nach V
ereinbarung

www.kirche-pirna.de
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